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Vom Kölner Süden über die Innenstadt bis ins Uni-Viertel und
wieder zurück zum Ausgangspunkt, einem Stehcafé am
Chlodwigplatz: Mit hintergründigen Notizen und 50 Gedich-
ten beschreibt Bert Brune diese Runde in seinem 124 Seiten
starken Buch „Der Stadtwanderer“, das mit Zeichnungen des
Autors sowie zahlreichen SW-Fotos illustriert und im Format
21 x 21 cm großzügig gestaltet wurde. 

„Mir geht es vor allem um die Atmosphäre in den Cafés“, sagt der Kölner Schriftsteller „aber auch von
Kirchen und Plätzen, an denen man sich aufhält, wenn man in der Stadt unterwegs ist und mal Pause
macht.“ Brune kennt diese Oasen inmitten der Hektik des Alltags wie kein Zweiter, ist er doch bereits seit
1979 unterwegs, bis heute vor allem in der Südstadt. Damals kündigte er seinen Job als Lehrer an einem
Gymnasium, um sich ganz dem Schreiben widmen zu können – das seitdem untrennbar mit seinen Stadt-
wanderungen verflochten ist. Drei im Buch enthaltene sowie online abrufbare Übersichtskarten erleich-
tern dem Leser, der dem Stadtwanderer auf eigene Faust durch Köln folgen möchte, die Orientierung.

Stimmen zum Buch: Für den Kommunikationswissenschaftler Klaus Hansen sind Brunes Texte eine 
„Provokation in unserer daueraufgeregten Zeit“. Das Buch beruhe auf Spaziergängen – und es zu lesen,
„ist selber ein Spaziergang“. Wobei jedoch, so Hansen weiter, das „Einlullen und Abfüllen des Lesers mit
Cappuccinos“ die Gefahr berge, dass der Leser gänzlich naiv und unvorbereitet auf die verbalen Teller-
minen trete, die der Autor in den Seiten versteckt habe. 

Bert Brune: 1943 in Büren bei Paderborn geboren, studierte von 1966 bis 1970 in Köln Germanistik, 
Geschichte und Theaterwissenschaften. Bis 1979 als Lehrer an einem Gymnasium tätig, widmet er sich
seitdem hauptberuflich dem Schreiben (mehr als 15 Buch-Veröffentlichungen sowie Lyrik und Prosa in
zahlreichen Zeitschriften und Anthologien). Im Jahre 2010 sind im Roland Reischl Verlag „Eine Runde
um den Block“ und „Rheinwärts“ erschienen; ein Jahr später folgte das Gedicht-Bändchen „Mein Roden-
kirchen“ (vergriffen). Zudem veröffentlicht der Autor seit 2011 einen Blog (unter www.rr-verlag.de).

Der Verlag des Kölner Journalisten Roland Reischl wurde 2008 für das Buch über die Jazzkneipe
 metronom gegründet. Seitdem mehr als 20 Titel aus den Sparten Zeitgeschichte, Krimi, Reise und
 Belletristik. Mit Schauplätzen an Rhein und Sieg, im Südschwarzwald und dem Harz sowie in Eng-
land, Spanien und Chile.
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